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Antrag 

Beseitigung von zu hohen Bordsteinen und Unebenheiten 
auf den Bürgersteigen um das Jodoks Stift 

Die Verwaltung wird beauftragt zu überprüfen inwieweit durch Absenkung von Bordsteinen 
für die Bewohner des Jodokstiftes eine leichtere Erreichbarkeit der Innenstadt ermöglicht 
werden kann. Die Erreichbarkeit der Jodokkirche ist zwar ebenerdig vqn der Nord-Seite in die 
Kirche gegeben, aber nicht vom Südportal auf den Platz vor der Kirche, da es dorthin nur 
Treppen gibt. 

Beg r ü n dun g: 

Bei einer Begehung des Bürgersteiges vom Jodokstift in Richtung Stadt gibt es Unebenheit 
und hohe Bordsteine, die mit einem Rollator kaum zu überwinden sind geschweige mit einem 
Rollstuhl. Hier ist die Jodoksgasse bis zur Regierungsstraße gemeint. Auch an der Freyung 
könnten die weißen Zick-Zack-Streifen erneuert werden, damit die Autos den Zugang zum 
Jodoksplatz nicht versperren. Gerade für Menschen die auf den Rollstuhl oder Gehhilfen wie 
Rollator oder Krücken angewiesen sind, sind kurze, möglichst ebene Wege von großer 
Bedeutung. 
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